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Herrn 
Adol f Passler 

M. G 1 ad b a eh 

Sehr geehrter Herr Passler! 

Nach mehr als einjahriger Pause wurde unsere Heimatstadt 

M.Gladbach in der Nacht vom 9.zum 10.und in der Nacht vom 19.zum 
20.September 1944 von feindlichen Terrorangriffen heimgesucht. 
Auch unsere Verwaltungsgebaude in der Wallstr.30/32 wurden bei 
diesen Angriffen in Mitleidenschaft gezogen. Wenn die Vorderraume 
dieser Grundstücke heute noch in einem einigermassen brauchbaren 

Zustande sind, so dürfen Sie sich dieses als Verdienst mit anrech­
nen. Haben Sie doch in der Nacht vom 19.zum 20.9.in starkem Masse 

dafür gesorgt, dass der i m Hinterhaus ausgebrochene Brand nicht 
auf die Vordergebaude übergriff. Über diese Loscharbeiten hinaus 
haben Sie sicR18gn Angriffen besonders eingesetzt, als es sich da­
rum handelte, die zweimal zerstorten Dacher wieder herzustellen. 

Die Gladbacher Feuerversicherungs-Aktien~Gesellschaft ale 
Hausbesitzerin und die Gladbacher Lebensversicherung Aktien-Gesell ­
schaft als Bewohnerin danken Ihnen für diesen Einsatz besonders . 
Als aussere Form unserer Anerkennung und unseres Dankes überrei­

chen wir Ihnen den beiliegenden Betrag (neben dem Ihnen bereits 
von der Gladbacher Leben übergebenen Betrag). 

M 1. 9. <1. 11 000. G/0113 

Heil Hitler! 

GLADBACHER FEUERVERSICHERUNGS-AKTIEN-GESELLSEHAFT 
GLADBACHER LEB~NSVERS I CH.óRUNG AKTIEN-GESELLSCHAFT 
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GLADBACHLEBEN M.GLADBACH 

DER VORSTAND 
An 

Herrn Adolf P as 1 e r , 

M. G 1 ad b a e h . 

M. G LA D B A CH 
_J Wallstr. 30-32 • Schlleflfach 245 

1hr Zei chen : 1hr Schreiben vom: Unser Zelchen: Tag 

28 . Sept . 1943 . 

Behr geehrter Herr Pasler ! 

In der Nacht vom 30. auf den 31 . August 1943 wurde unsere Heimat­
~tadt ~ . Glaubach von feindlich~n FliegerL hn5e5 riffen . Von diesem 
Terrorangriff wurden auch die ~er Gladbacher FeuerversicherW1bs­
Aktien- Gesellschaft gehorigen u.nd von uns benutzten GeschaftshiJuser 

Wallstr . 30/32 erhe blich in !wli tleidenbCl.taft ~ezo 0 en . iienn ein t.Jber-
6reifen des Feuers von benachbarten Gebduden verhindert werden 

konnte und darüber llinaus unserer Gesellschaft a.as gesamte I nven­
tar und Material erhalten geblieben i~t , ~o ist aieses insbesonde­
re Ihrer umsichtigen und tatKraftiben Hil fe zu veraan~en . I n vor­
bildlicher ,7eise und ohne auf etwai5e korJ:)erl i che Scháden Rücksicht 
zu nehmen , haben Sie sich anden Rettungsmas~narunen i n weitestem 
Umfan6e beteilibt. Dieses festzubtellen, iut uns eine besondere 
Freude . Sie haben mit I hrem Einsatz die Verbun<1enheit und die Treue 
zum Bet rieb in hohem Masse und in der schonsten Form unter Be#ei s 
gestell t . t/i r dan.h .. en I hnen hierfur - gleichzei ti5 im Namen der Glad­
bacher FeuerverBicherun0 s - Aktien-Gesellschaft - herzlichst . 

Heil Hitler ! 
GLADbACHER L,1.!,BLNo V~R.:HCH.t.RUhG 

AhT I EN-GBS~LL~ChAFT 

Vorsta nd: Dr. ph i!. Gustav Hartlng, Vorslher, Dr. phll. Paul Beck, ~ l!J&J:t::ISA¡µir, sám t llch M.Gladbach 
Vorsltzer des Aufslchtsratee: Karl Hau s, Kci ln 



Brlcbn!sbcricht Ubor die nacht vom so.- 31 .a.43 . 
Dnucrvméhcn: , • A.. :Hiclor 

2 • l? . Ho:noen . 
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Antritt de1· achc 21 Uhr . Der 1 . f{undgnng zoigto alles in Ordi1ung. 
• 1 Uo ·2 Uhr nachto ktlin Alnrm. Der Eincotztrupp unoeror Stclle versammcl te 

sich tüit , I!unn ith tJC.rtezinmor. 1 rnu Jnnsen (GemUseloden) mit rochtcr 
und Enkelin , Jrs.u Kohl .t;1it solm und spütcr nuch Hcrr iJr . Fpnslik 
und Frl . llilde beJ.e.ntlcn oich in doro 1 u.ftochutzkeller . Sci FlalrbeschuO 
in dor Ferne bcgo.ben \;1.r una auo :ict1 ortozimmor auch in den K;cllcr. 
IIorr naneen und ich gingcn ab\1echsclnd imncr m.edor zur Beobachtung 
in don Uof'. ir oehen dann die bekt nntcn ro ton. Signa.llrunpen dcr fo1nd.­
l1chcn ?liegcr und rcchnoten m~t cinem Angriff ouf unsere Stadt . Als 
ich oben w1ed~r in den Koller zurücltgckchrt war, erfolgten die 1 . Ein- . 
schl'gc in unaeror N:Ule. llier im nnuo crfolgte cin fUrchtorlichcs 
Krac! en. zwei Uerren deo Binoetztrupps hetten dnc lmu.s ce 011 vorher 
ve:rlfü1scn. !Ch ·m chte oogloich eihen ."Jlld,gong und etell te im m.1us 

:L ,soálc Ven"ft.lstun¡ en :f'eot, onh aber keine:ra. Brrul.d. 1m Eaus nur cinen 
a· ·~:i.gon li'ouerBchoin von Dr lldbomben von der Str Do her . Ich ging 

•• ~ ..... uo auf die StraOe u.nd aoh vor dom .nus Hr . 32 cinc .:.>tabbrcndbombe 
lio )en uno. linbe diese mit Dreck 'Ulld .. cttutt bedcckt, Dox D:-i.chstuhl d.es 
Sch-roine~s Block b:rannto .. D.1.o tiiusor von Heus dor r:rn.u.Jancen en 
bis zur Y,.reishc.ndwerkcrochaft ;aren v~m rdbodcn voroch,-rui-tden. Ich 
mac'1te den Eincatztrupplciter dnrüu! Auft:.erkanm und nchilderte <lo.s 
str onuild. Sic bliobon .in unGcrco Haus zurück. Inzwiachcn hürten 
'7i~ ouo deni Ro.use Nr . 28 starken Gekloptc lllld Uilferu.fe . ,..err hamcchcr 
vqm runp bra.ch <len Durclibru~h ait weni.0cn scblUgon áuf. Die Dewohncr 
der ;niuoi.;:r 26 un<l 26 lr.ac.en zu uno m den Kellor, u.n . cine Frau @it 
3 klcincn ITindern, e.lle 1lll Nochtgimnn<l 1.Ulfl dieo nnch 3/4-GtJndigem · .'~ 
AJ.e:rm. ir otCllten a.ber nochtrü1~icll faot, d.t C .fUr di.aseo. rus cinc 
unrn.ittcJ.uare Qcfe.hr noch ilicht vorhandCn \·m.r. 11.US dCm lJn-voe Ur. 28 
hc.tte ioh noch verochiedene Oopilct:otücko zu uno 1n den I .. ellc:r i;ehol t . 
;uorr Hallcon und ich mi.l.chten nun 01nen erU.néllichon nw1dg~ durohs 

' liauo üna. atellten Uberall nr¡;c VcrwUo+uñgen fest . Den Speicher des 
,Rauoeo i~r . 32 ltonnte ich nicht l.Jotrcton, cla das S.:ropponh.nuo cinge­

. 'stlirzt1 \"lar . Im Hinterhnuo ( al te t"breclmunc und ncgiot:ratur) m.ren 
' nm: oUtutlicho Schoibcn entzuei. In dcr Uermannotr . branntc dns llaus 

\uncercs !'rl . · Patzmihl . Dio Horren des Einoatztru:ppo ho.ttcn sich C'nt­
tterut . Ich · glaubte oie beiiil nlichstcn Houo; des inzmochen lic,hterloh 

'hrannte m:d sah, doa durch FUnkc:rtl'lug e1nc Gefahr fü:r nllc- Jliuscr 
'bcstnnd . Inzv7i.schen \7Dr a.uch der Durchbruch zuta Hauoe rr. 34 auf ge­
pel.1 .gen worden. Im Luitochutcraum I bc:f'cndcn si.ch cirl:a 1 ~ rrauen 
Wd Kiwler . Die Rc1hcnfolge van dem, \':'."G jctzt geschah, 1':..n.~ ioh nicht 
n1bh'r _t1nee"bcn. Ich t}childcre dorum Einzelhcitcn. · · 
nei eincm RunliBnng 1Urde 1ch vom ollon tteuor ,ombon ilbcrrascht . Ich 
ijorte die omben ziechen und c.prdn¿; 1t1"" ~~immer von 1:crr11 '.Dir . I esselhut 
Z'\+71schcn· Gcldschro.rilc und ,'nnd. Die nomucn ochienen in cr schbcrochaft 
ni.e~lcrgokonlJlcn nu 001n., donn in unsbl'Cl11 Iiaus entstond neueo íi.irchter­
l,ichca Krechcn. . . 
rcr , :r~d· hatto di.o 1•auscr 25 une\ 27 ergriffen. Eo cntotnncl ein orl4'1Il­
a.rtire~ Fuñkcnrcgen durch die 'allstr . von ~togontenstr . und StrnBe 
ét,or :· lh Die ¡ nnolu1cr zu don HüíiL:iCl~ ~5 uncl -¿•¡ kumen zu unn Ub'er cl:ie -
·trn'1o eelnufcn. :Cin alter nc;rr atUr~tc . Ich lief hin us, \.ob üiosen 
,~enn cuf 'Ul'.d. schleppto ihn lm1b t,rf' cnd. ins nous. ( cine ::lcine '.Episodo: 

)pcr ochol ooinor z, ach&tutmpe .~r· vcrlorcn gegongcn. 11cr rum vcrlangte_ 
:fa.et t.c1nena., ich uolle den· DóCkGtl cler · ... nschenlampe suchcn. Ich vmr 
troh, lo ich diese Mcnschen~ 3 oicr· 4, in unoercm Lu.ftochut~kcller 



hatte . 
In Rv.-um I waren die Frauen sellr e:ufgeregt und- wollten fort . !ch 
hnttc mich ínzv,;tschcn Ube.r.zeugt, · de.B uno irmn:or ·noch der .. eg durch 
unseren, Go.Tten z\lm dehi:nto1:11ege:nden Gaoochon ofí'-enblieb . Ich 
o~rnotc d.as· :or dorthin úrtd fand.ec; on vicle rnenschcn 1m Gasschen 
vor~ ~nél.t ti . a . eucb P.i;l . I'ntmvru1a.: t deren.Rauo liohterloh brannte. 
lc_h mu~te und konnto die Fraucn in n:r . 1 . dcnn .immer wiedftr bcruhigen •. 
rr..mi t uber koine ~nik entstand, ·:ru'.1.u-te ich die neuen f\l1}:orom11nge 
zum Ro.tu:1 Nr. 2. Um die 1í :rauen in , e id.en Raumen Q.(lrauf vorzuoeroi ten, 
da!l • ir unter .U11et··nden auoh unoer Hnue verlensen mü!3ten, ~1.be ich 
ihneü scho~~nd die Lage geachildqrt~ · · 
Aüo iom ~aoGcñochrank 1m Kassenxdum hatten Herr llanson und ich in­
zv.isch~n die R9gisterbUcher in den I:ellcr gebracht, nuc; · den obcren 
Eüwnon einiee. Sch ·eibmaschinen in líe Buchhal tung. .ltrl.. Petzwahl war 
aüch da un~ trug ihre Akten und ll.Ucher in den Keller . 1s \:ar noch Alarm­
~ust nd . 

Der ~enregen bedrohte.immer o.l.lí'G noue unocr Uaus. Al1'Q ·t.nster­
sch~iben wnren ent~woi. Im Zimmer deo I:Ierrn Generáldii·el .. tors br.aru'l.ten 
i~pete und oardinen lichterloh. I~h war allein und konnte nur mit 
s~o ar· nühe dieoen Brandhc:rd loschcn. In die ohnu.ng des r~crrn 

J Dr._ !ánslik s-prUhten die Funk en nu:r oo hinein o.uf Polstermobel und 
~epJíche . lmtner wieder w11rden vorl uns in den Zimmern dié drohend auf­
kormenden Brande gclUscht . von allen Fenstern der StraEenseite habcn 
Herr}i ranocn und ich sümtlicho Gti;rdinen ubgerissen, die Polsterrnobel 
ven don Fenatern ~ortgeotellt, soweit es das Dµrcheinnnder in den 
Zl!;:mcrn zuliea . Vor Hitze und Rauch ~ar e~n lUng~res Verweilen 'in den 
obcren ~üumen fast nicht mehr m~¡lich . lleine Schutzbrille und fpuchte 
}o.ochentfcher.w..aren mir aber ein groaer Schutz. 

11(.:i un1· ea von F.utzen, daB 1ch f'Ur Tr1n1~wast1er gesorgt hatte, denn 
a le ·rr1uon und i .. indcr vcrlnnci:e:i.:- a ru:.ch . In:mer wiedor ouC:te · ich nn 
die·· orsonen bei Ul'ls ~tm Kollcr < enken. cine sorgo war, él..'"'.0 diese 
t:icnschen noch f:rUheai tig hexauskommen \;i.irden. Eo hatten auch die Hauser 
s.1i1f u-noerer Sci·te, nlso rr . :;4 t'!lld 36 reucr gefangen. Die ev . Ki:rchc 
bro.nnte licnterloli. nun ,,or es Zcit, Praucn und K:lndor ber&u:s zu 
bringen. ucrr Lunge hatte sich in117tñschen uuch zu uns durchgektimpft . 
-
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• ntztvahl lieE sich ve~ochicdentlich sehen und es war mir eine 
S rkung, dal3 wif nun nicbt mohr so go.nz c.llein vmren. Die i;•1·auen 

Kinder führte ich nun durch den Garten zom Glicschon. Bs war mir 
ein Stein vom Herzcn, daB ich dieo~ auo unserem nun auch beffilirdeten 
¡:aus entfernt hatto • . 
Alla ich 'd.edor zurückkrun, war auch Hel'r Dr .Beck aneehommen: Die Dilmme-
1'1:l'l,1 \':'ar eingctreten, man hatte nun auch einen kleinen Dm:chschlupf' 
0unf speichor des no.uses !~r . 32 geschu:ffen. Da das Haus J,r . 34 brannte, 
\"lor aie Gefahr des Ubergreifens des Eeuers sehi·· gT0.13,. Uerr Lnnge und 
icf1 rm.rcn nun auf dem Speiche:r una ho.tton o.n verschiedeneu Stellen 
an 11a1ken und Latten mit der llnndspritze loachen konnen. Hitze und. 

. tunken waren faat une:rtrüglich. Hier-mu!.1 ich auch meinen ! $tel ve:r­
ora.nnt h.aben. Ich stcllte nachhcr ein handtellergroaes Brandloch 1m 
Rlicken des nontcls fost. Rer:r Dr . Beck hát uns immer • ,11.edc:r. vo:rsorgt 
:nüt ~inreiBhrikc;i, Ho.ndspritze und auch mit lline:rnlwasser. Iiur mit groEeJ 
MUho Lonhten Herr Lange und ích ein ·stark brennendes Bre,tt dee Dach­
firsteu cntfernen. 
Vollkornmeñ erachopft wankté ich gegen 9 m1r na.ch nouoc . Das naus meiner 
""lohnung war vollkommen verwaist . t,lle 4 Frauen ntit l(inder imren fort . 
He:rr óol]llllertz hatte auch Betriebs ·aahe . so war das Haus ohne Schutz . 

/ _ ' ,I 
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tioine Sprumung war iw.02 und es r allea bio auf kloino Daci1-
und Fensterochaden unverse.hrt lieben/* ~ntcr oeE Dach des Arcftiv 
(na.uomeister.yohnun.g) , war a re Feuer a11sgebroohen und v Jt);. eirii-
gcn Uorren du.rch Jn1fochlagen Dnohea ,goloocht y¡ordcn .. mi vta.f;s 
ware"1 einige He,rren ale o.che !blieben. A1c ich ~ur -cJtkam, drohton 
ornc11t vom Anbau aes Jiat1ses :,4

1 
,rennendo Holzatücke · auf da.a l)ach za 

~allen. Durch den Einreiahakon ~onnte ich a1~so entfernenº 
Die nliohete Hachtrrachc hatten 1rr ol~ und ich. Al¡e en4orQn Ge­
folgechaftE!I!litglieder warcn ~oit. Herr· olf wer auch geganf.:~n; wn 
seinc S chen für aie Nncht zu l Jlon. In der Dll:mmerung bemerkte ich, 
daaO" wieüer an einer anderen ~tiJlle deo Daohes atarko. nau.chentmck­
lung war. Es war gut, daas die~oiter noch a.n dem ca. 7 mt~. hohon 
Hans atnnd. Bun masste ich all s eino nach dera an~ercn hernuftragon 
nioc t:aaaere1mer, Feuerspritze!if EinreiShakcn. Nach dem Aufsohlegen 
des nachos brannte ein Bnlken ~ichtcrloh, doch ich ~u.rde Herr des 
Brendherdos und konnte ein woiferco Atisbre1tcn des Brmidoo vorhin-

1 dern. ! 

Am nñohcten .Abend brannte in dm cchon anogobro.nntcn· lle.t1so. 34 das 
ausatrohmende Gau in den obcre~ Btockwerken. Durch den Durc~bruch 
gela:ngto ich aua unoerem Kellei zu den Gaauhren deo Hanécs 34 und 
konnte sie trotz herrechender t~tze abdrehen. Der Durchbruoh ~urde 
am Tage von Dir Wld Ilerrn Iúilllfj wiedor zu.gema,u.ert. 


